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KontaKt
AACHENER NACHRICHTEN
Zeitungszustellung:

Telefon: 01 80/1 00 14 00
Fax: 02 41/51 01-7 90
Lokalredaktion:

Telefon: 02 41/51 01-4 11
Fax: 02 41/51 01-4 40
(montags bis freitags, 10 bis 18 Uhr)
e-Mail:

an-lokales-aachen@zeitungsverlag-aachen.de
Lokalredaktion: Dresdener straße 3, 52068
aachen, achim kaiser (verantwortlich).
Leserservice: 0180 1001 400
Verlagszweigstellen in Aachen,

Dresdener straße 3, Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 7.30 bis 18 Uhr;
AN Service &Ticketshop:

Buchkremerstr. (Mayersche),
Mo. bis Fr.: 10.00 bis 19.00 Uhr,
sa. 10.00 bis 18.00 Uhr.
Postanschrift:

Postfach 500 110, 52085 aachen

Kurznotiert

Räuber verletzt Frau
mit einemMesser
Aachen. Einmaskierter Mann
hat am frühen Samstagmorgen
eine Pizzeria an der Von-Coels-
Straße in Eilendorf überfallen.
Nach Polizeiangaben bedrohte
der Unbekannte gegen 3.40 Uhr
eine Angestellte mit einemMes-
ser und forderte Bargeld. Es kam
zu einemGerangel, bei dem die
Frau leicht verletzt wurde. Der
Täter griff sich Bargeld aus der
Kasse und flüchtete zu Fuß über
die Rödgerbachstraße. Zeugen-
hinweise erbittet die Polizei un-
ter☏ 0241/9577-31301 oder
0241/9577-34210.

Puppenspiel für
kinder ab drei Jahren
Aachen.Die niederrheinische
Puppenbühne zeigt am heuti-
genMontag um 15Uhr das
Stück „Der kleine Drache“ im
Kolpinghaus,Wilhelmstraße
50-52. In dem Puppenspiel geht
es um die Prinzessin Anna, die
vom bösen Zauberer Zaburacci
entführt wird. Die Aufführung
ist für Kinder ab drei Jahren ge-
eignet, sie dauert etwa eine
Stunde. Eintritt: 8 Euro für Er-
wachsene und 7 Euro für Kinder
(ermäßigt 7 Euro und 6 Euro).

Vortrag über die
Schätze des Doms
Aachen.Die Gesellschaft Burt-
scheid lädt amDienstag, 31. Ja-
nuar, zu einemVortrag in das
Pfarrheim St. Johann Baptist,
Abteistraße 7-9, ein. Referent ist
Josef Lambertz, einer der besten
Kenner der Geschichte des
Doms und seiner Schätze. Im
Rahmen seiner Forschungen be-
schäftigte er sichmit der Sicher-
stellung des Schatzes am Ende
des ZweitenWeltkriegs und
dem Rücktransport nach Aa-
chen. Beginn ist um 19 Uhr, für
Nichtmitglieder kostet der Ein-
tritt fünf Euro.

3400 Interessierte kommen zur Besichtigungstour. Die große Feier erinnert an
den Todestag Karls des Großen am 28. Januar 814. auch eine Delegation aus
der spanischen Partnerstadt Toledo nimmt an den Festlichkeiten teil.

AmKarlsfestgehörtdas
RathausallenAachenern

Von nina Krüsmann

Aachen. Der mächtigste Herrscher
desmittelalterlichen Abendlandes
hat für Aachen eine ganz beson-
dere Bedeutung: Anlässlich des To-
destages Karls des Großen am 28.
Januar feiert die Kaiserstadt des-
halb jedes Jahr ein großes Fest.

Das Karlsfest am Sonntag be-
gann traditionell mit dem Auf-
marsch der Karlsschützen-Gilde
von1198Aachen vomElisenbrun-
nen zumDom,woder Festzug dem
feierlichen Pontifikalamt bei-
wohnte. Bischof Heinrich Mus-
singhoff begrüßte diesmal eineDe-
legation aus Aachens Partnerstadt
Toledounter der Leitung des Erzbi-
schofs von Toledo, Monsignore
Braulio Rodriguez Plaza, dem rö-
misch-katholischen Primas von
Spanien. PlazawarHauptzelebrant
und Prediger der Feier zum Karls-
fest, Mussinghoff hatte ihn als
Dank für die herzliche Aufnahme
der Jugendlichen aus dem Bistum
Aachen beim letzten Weltjugend-
tag inMadrid eingeladen.

„Europa geschaffen“

An das Europa der vorkarolingi-
schen Zeit, in dem politisches
Chaos herrschte und die Völker
orientierungslos waren, erinnerte
Erzbischof Rodríguez Plaza in sei-
ner Predigt. „Es war die Kirche mit
Männern wie Karl dem Großen,
die damals ein Europa geschaffen
und die Völker im christlichen
Glauben versammelt hat“, sagte

Plaza. Das Europa des 20. Jahrhun-
derts sei als politisches Projekt eine
Antwort auf die zwei Weltkriege
und den Totalitarismus. Auch
heute gelte es wieder, die christli-
chen Wurzeln Europas in Erinne-
rung zu rufen, damit Europa ein ef-
fektiver Garant der Rechtsstaat-
lichkeit und wirksame Förderin
der universellenWerte sein könne.

Nach dem Gottesdienst zogen
die Karlsschützen mit den St. Ka-
tharina-Schützen aus Forst, die das
StadtkönigspaarWerner undHelga
Ruppbegleiteten, zumRathaus. Im
Krönungssaal fand das Patronats-
fest der Schützen statt. Dabei erin-
nerten sie an ihren Namenspat-
ron: Im Mittelalter hatte Karl von
seiner Aachener Residenz aus sein
großes Reich regiert. Am 28. Ja-
nuar 814 verstarb er inAachenund
wurde noch am selben Tag in sei-

ner Pfalzkapelle beigesetzt. Erzbi-
schof Plaza trug sich in das Gol-
dene Buch der Stadt Aachen ein.

Bis abends war das Rathaus zur
Besichtigung freigegeben. 3400
Gäste wurden gezählt. Seit 2004
begrüßt die Rathausgarde Öcher
Duemjroefe beim Karlsfest die Be-
sucher. „Die Öcher finden es toll,
auch die Räume sehen zu können,
die sonst verschlossen bleiben“,
sagt Karl-Heinz Brand vom Vor-
stand der Duemjroefe. Sehenswert
sind etwa der Chorerker des Krö-
nungssaals mit den Nachbildun-
gen der Reichskleinodien und die
Rethel-Fresken. „Schließlich ist das
Rathaus ja auch Station der Route
Charlemagne.“ All daswar ein klei-
ner Vorgeschmack auf die Feier-
lichkeiten zum Karlsjahr 2014 –
die Planungen laufen auf Hoch-
touren.

am sonntag wurde die Pylon-spitze montiert, im März soll die Brücke
endgültig freigegeben werden. Foto: Daniel Gerhards

CHIO-Brücke: Das letzte stück wiegt elf Tonnen

PylonhatseineSpitze

Von Daniel GerharDs

Aachen.Die Fahnen des CHIO und
der Alemannia flatterten ganz or-
dentlich. Trotzdem machte der
WinddenMachern derCHIO-Brü-
cke nicht noch mal einen Strich
durch die Rechnung. Im vierten
Anlauf konnte am Sonntag die
Spitze auf den Pylon, der die neue
Fußgängerbrücke über der Krefel-
der Straße hält, aufgesetzt werden.

Der Wind bereitete Wolfgang
Henninger, Projektleiter der Stahl-
baufirma Müller Offenburg, trotz-
dem die größten Sorgen. Die Kre-
felder Straßewurde zwischen sechs
und 17 Uhr gesperrt. Dann setzte
der 72Meter hohe Kran die Pylon-
Spitze in Bewegung. Als die 23Me-
ter hohe und elf Tonnen schwere
Spitze über der Brücke schwebte,
war Präzisionsarbeit gefordert.

Drei Arbeiter mussten die Me-
tall-Röhre genau auf 23 Bolzen auf-
setzen, die den oberen und unte-
ren Teil des Pylons verbinden.
Dannwurde allesmit einem„Hyd-
raulik-Vorspanngerät“ festgezurrt.
„Die Schrauben müssen mit einer
bestimmten Spannung festgezo-
gen werden, damit die statischen
Anforderungen erfüllt sind“, er-
klärte Henninger.

Mit Spitze misst der Pylon nun
knapp 67 Meter. Der Metallkörper

ist rund 73 Tonnen schwer. Da fiel
auch Baudezernentin Gisela Na-
cken und ALRV-Ehrenpräsident
Klaus Pavel ein Stein vom Herzen.
„Ich bin sehr froh, dass es jetzt ge-
klappt hat“, sagte Pavel. „Jetzt
stimmen auch die Proportionen
der Brücke“, freute sich Nacken.

Einige Stunden später konnte
auchdas namensgebende Emblem
des CHIO angebracht werden. Das
war Bedingung dafür, dass sich der
Aachen-Laurensberger Rennverein
an den Kosten für das 1,95 Millio-
nen Euro teure Bauwerk beteiligt.
Es habe eine Finanzierungslücke
von rund 150 000 Euro gegeben,
erklärte Pavel. Mit der Brücke
schaffe man am nordöstlichen
Eingangstor der Stadt einen echten
Hingucker. „Das ist gut für Aachen
und gut für denCHIO. Ich bin sehr
froh, dass wir das hinbekommen
haben. Die Brücke ist einWahrzei-
chen für Aachen“, sagte Pavel.

Nicht nur der hohe Pylon ist be-
merkenswert. Der S-förmig ge-
schwungene Fußgängerwegwurde
auf technisch sehr anspruchsvolle
Art undWeise realisiert. „Er ist sehr
dünn. Das ging nur, weil er an den
Seiten eingespannt ist. Das ist
technisch sehr aufwendig“, er-
klärte Planer Helmut Berg, Ge-
schäftsführer des Ingenieurbüros
„H. Berg und Partner“. auf demWeg zum Rathaus: Mitglieder der karlsschützen-Gilde ziehen im Festzug durch die Innenstadt.

auch der erzbischof von Toledo und aachens Bischof Heinrich Mussing-
hoff werden von der Rathausgarde begrüßt. Fotos: Martin Ratajczak

Weiße Champignons
Deutschland, Kl. I

400-g-Schale
1 kg = 2.98

ALPIA
Schokolade*
Verschiedene
Sorten
100-g-Tafel

V

1

Für einen bunten
Frühling: Blumenzwiebeln*

Narzissen, Tulpen, Iris,
Krokus u.v.a., im
11-cm-Kulturtopf

Für einen bun
Frühling: Blum

Narz
Krok
11-c

Stück

Gulasch gemischt*

MÜLLER Joghurt mit der Ecke*

3 x 150-g-Packung
1 kg = 2.20

3er-Pack

0.991.59

0.35

1.391.39

14%

1.19

600 g
1 kg = 5.55

3.33

05. KW - EN/ES/KS - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge. In vielen Märkten Mo – Sa von7 bis22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge am Markt.

KERRYGOLD
Original irische
Butter

250-g-Packung
100 g = 0.52

1.691.69

23%

1.29

Hähnchen-
Oberschenkel*

2.99

0.690.69

20%

0.55

Zwiebeln
Deutschland,
Kl. II

2-kg-Netz
1 kg = 0.28

2-kg-Netz

1.491.49

33%

0.99

Saftorangen
Spanien, Sorte:
Salustiana, Kl. l

1,5-kg-Netz
1 kg = 0.66

KNORR Fix
Verschiedene
Sorten

28–78-g-Beutel
100 g = 0.56–1.57

0.44
41%

0.750.75

kg Stück

54,6cm/21,5”

LED-TV*
• Full HD • DVB-T-/-C-HD-Tuner • Auflösung
1.920 x 1.080 • Dyn. Kontrast 100.000:1

• Helligkeit 250 cd/m² • Reaktionszeit 5 ms
• EPG, 2 x HDMI • Scart, USB 2.0,
CI+-Schnittstelle, PC-Eingang

3 Jahre Garantie

5

Integrierter-DVD-Player

199.-

www.penny.de

und zum Wochenstart kräftig sparen

* Begrenzte Vorratsmenge! Dieser Artikel kann bereits am ersten Angebotstag ausverkauft sein. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Dieser Artikel ist nur vorübergehend in unserem Sortiment und nicht in allen Filialen erhältlich. Sollte dieser Artikel trotz
sorgfältiger Planung ausverkauft sein, wenden Sie sich bitte an unseren Filialleiter. Hilfe erhalten Sie auch über unsere Hotline: 0180 - 333 1010 (* 9 ct / Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min., Montag bis Samstag 7–21 Uhr), per e-mail unter
www.penny.de/email oder schreiben Sie an Penny Markt GmbH, Kundenservice, Postfach 100124, 03001 Cottbus. Die nächste Filiale finden Sie im Internet unter www.penny.de. PENNY-Markt GmbH, Domstraße 20, 50668 Köln.
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